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Respektvoll, ohne W
ertung und Tabus, dafür m

it einer O
ffenheit für alle 

Them
en, die M

ädchen zw
ischen acht und dreizehn Jahren beschäftigen: 

D
as M

agazin «K
aleio» ist das G

egenstück zu gängigen Zeitschriften, in denen 
es um

 Schm
inktipps und M

ode geht. 

«D
u schaffst das! P

robier es aus! D
u m

usst 
nichts bew

eisen -du bist schon gut!» Sind 
das nicht w

underbare, bestärkende Sätze? 
W

orte, die jedem
 M

enschen w
ohltun? Die 

Zeitschrift «Kaleio» verpackt solche und 
ähnliche Botschaften in Reportagen und 
r;eschichten und richtet diese konkret an 
M

ädchen zw
ischen acht und dreizehn 

Jahren. «Es ist essenziell, m
öglichst früh 

m
it der M

ädchenförderung anzufangen. 
W

enn das Interesse für das Aussen noch 
besteht», erklärt M

aria Kosinska. Denn 
später, in der Pubertät, findet oft eine Ein-
kehr statt und die U

m
w

elt w
ird durch eine 

A
rt Tunnelblick w

ahrgenom
m

en. 

Zusam
m

en m
it Laura Sim

on (34) und 
zw

ei w
eiteren Frauen hat die 43-jährige 

K
osinska vor zw

ei Jahren das M
agazin ins 

Leben gerufen. D
ie ersten elf A

usgaben 
w

urden pandem
iebedingt allesam

t aus 
dem

 H
om

eoffice produziert, seit A
nfang 

Septem
ber hat das Team

 endlich ein Büro 
m

itten in B
asel. 
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«M
ädchen 

sollen erfahren, 
,w

as sie alles 
sein können>, 

und nicht, ,w
as 

sie sein sollen>.» 

W
ahlfreiheit als grosses Credo 

D
och w

as heisst M
ädchensein im

 Jahr 
2022? «D

as M
ädchensein ist auch heute 

noch eng definiert und an Erw
artungen 

gekoppelt», sagt Laura Sim
on. «D

as ist 
anstrengend, w

ar zu unserer Zeit aber 
nicht anders.» D

as «K
aleio»-Team

 hat es 
sich deshalb zum

 Ziel gesetzt, diese Pa-
lette zu erw

eitern und neue, vielfältige 
V

orbilder aufzuzeigen. 
«D

abei geht es 
nicht um

 eine U
m

kehr der G
eschlechter-

rollen, sondern um
 die W

ahlfreiheit. M
äd-

chen sollen erfahren, ,w
as sie alles sein 

können>, und nicht, <W
as sie sein sollen>.» 

Da die heutige Zeit fast schon zw
anghaft 

zw
ei der Herausgeberinnen von Kalalo. 

zum
 Individualism

us drängt, Ist der Spa-
gat zw

ischen G
ruppe und Elnzlgartlgkell 

kein leichter, w
elss M

aria K
osli\ska, «So-

clal M
edia kann ein sehr hilfreiches Inst-

rum
ent sein, um

 Gleichgesinnte zu finden 
und so die Chance zu erhalten, sich selbst 
zu erkennen und zu stärken», Ist sie über· 
zeugt, 

Bestärken, unterstützen, erm
utigen 

V
ielfalt ist im

m
er inspirierend, D

arum
 

plädieren die M
acherinnen von «K

aleio» 
dafür, die N

eugier der M
ädchen zu füt-

tern, U
nd sie halten Eltern und Erw

ach-
sene dazu an, achtsam

 zu sein: «Sie m
üs-

sen sich unbedingt bew
usst sein, dass 

auch sie (noch im
m

er) G
endervorstellun-

gen haben, und dam
it beginnen, diese 

zu durchbrechen, um
 sie nicht w

eiterzu· 
geben.» 

D
enise D

ollinger 

r-;:tenschaftsabo 
7 

Kaleio -
Das M

agazin für M
ädchen (und 

den Rest der W
elt) erscheint alle zw

ei 
M

onate und kostet im
 Jahresabonnem

ent 
99 Franken. Jede Ausgabe ist m

it 
spannenden Reportagen, Geschichten und 
A

ktivitäten gefüllt. Tipp: Dem
it M

ädchen 
aus unterschiedlichen Gesellschaftsgrup-
pen Zugang zu dieser LektDre erhalten, 
kann ein Patenschaftsabo gelöst w

erden. 
Dieses w

ird über die W
interhilfe Basel 

M
ädchen aus arm

utsbetroffenan Fam
ilien 

verm
ittelt. Unter w

w
w

.kaleiom
ag.ch/shop/ 

potenschoftsobo gibt's die Datolls zu 
erfahren. 

Jahresabo zu gew
innen 

Regio aktuell verlost ein Jahresabonne• 
m

ent von •Kalelo». M
itm

achen unter 
w

w
w

.reglooktuell.com
/ 

w
attbew

arb. 
j,:; ... 

fli· 
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A
nschluss 
banochrlch• 
tlot. Viel 
GIUckl _J 
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